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Stegemann Hubertus

Von: Daldrup Bernhard <bernhard.daldrup@bundestag.de>

Gesendet: Dienstag, 25. Juni 2019 14:20

An: Gemeinde

Betreff: Bernhard Daldrup MdB ruft den Gemeinderat auf

Anlagen: Antrag_Gemeinderat_Ostbevern.docx

Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderats Ostbevern,  

 

Der Bundestagsabgeordnete des WK Warendorf Bernhard Daldrup ruft den Gemeinderat zur 

Bewerbung auf das Bundesprogramm "Demokratie leben!" auf.  

 

Im Anhang finden Sie den Antrag an den Gemeinderat.  

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen aus Berlin, 

 

Elias Domsch 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

Büro des Bundestagsabgeordneten Bernhard Daldrup Kommunalpolitischer Sprecher der SPD-

Bundestagsfraktion 

 

Platz der Republik 1 

11011 Berlin 

Wilhelmstr. 65, Raum 4.33 

 

Tel: 030-227-78959 

Fax: 030-227-76959 

 

 

 

 



Antrag 

für den Gemeinderat Ostbevern 

 

BESCHLUSSVORSCHLAG: Bewerbung zum Bundesprogramm „Demokratie leben!“ für die 

Förderperiode 2020 bis 2024. 

 

BEGRÜNDUNG:  

Unjüngst mussten wir mit Trauer und Schrecken verfolgen, was in Kassel geschah. Wir sind schockiert 

und besorgt über die Erkenntnisse, die sich im Mordfall von Walter Lübcke in den letzten Wochen 

verdichten. Rechtsextremismus kann und darf keinen Platz in unserer Gesellschaft einnehmen – 

ebenso wenig wie Hass und Hetze gegen verfassungstreue Staatsdiener.  

Jetzt sollten wir erst recht handeln. Angesichts von erstarkenden Rechtspopulismus und 

demokratiefeindlichen Nationalismus, ist es wichtig, die Zivilgesellschaft zu stärken und 

demokratische Prozesse zu erlernen. Durch das Bundesprogramm „Demokratie leben!“ wir haben 

großartige Möglichkeiten, dem nachzukommen. 

 

Die Stadt Ahlen hat in der letzten Förderperiode sehr erfolgreich gezeigt, dass eine Teilnahme an 

diesem Programm, ein soziales, buntes Miteinander fördert und stärkt. Doch Veränderung beginnt 

an vielen Orten. Ich bin überzeugt, dass es auch in anderen Kommunen Interesse, aber auch die 

Notwenigkeit gibt, unsere Demokratie zu stärken. Es wäre wünschenswert, wenn sich neben Ahlen 

auch weitere Städte, Gemeinden und Kommunen des Kreises Warendorf für eine Teilnahme an 

„Demokratie leben!“ bewerben.  

 

Von 2015 bis 2019 förderte das Bundesprogramm „Demokratie leben!“ zivilgesellschaftliches 

Engagement auf kommunaler, regionaler und überregionaler Ebene. Im Mittelpunkt der Förderungen 

standen Initiativen gegen jegliche Form von Extremismus, strukturelle Benachteiligung, 

Diskriminierung und Armut. Bereits seit einigen Jahren engagiert hat sich die Stadt Ahlen aktiv mit 

Unterstützung des Programms. Vom interkulturellen Fußballspiel, über Bezavta-Trainings bis hin zu 

intergenerativen Theaterstücken hat sich die Stadt gemeinsam mit der Arbeiterwohlfahrt UB Hamm-

Warendorf und des Bürgerzentrums Schuhfabrik aktiv mit einer Vielzahl an Projekten gegen 

Extremismus und Menschenfeindlichkeit eingesetzt. 

 

Die Zeit eilt. Die Bundesregierung hat die Verlängerung des Bundesprogramms stattgegeben. Noch 
bis zum 05.07.2019 können sich alle zivilgesellschaftlichen Organisationen, die sich für Vielfalt, 

Frieden, Freiheit, für Demokratie einsetzen, für die zweite Förderperiode von 2020 bis 2024 

bewerben. Unter dem Titel „Partnerschaft für Demokratie“ unterstützt das Bundesprogramm auch 

Gemeinden, Städte, Landkreise und kommunale Zusammenschlüsse dabei, lokale bzw. regionale 

Bündnisse aufzubauen. Alle Verantwortlichen der kommunalen Politik entwickeln in diesem Rahmen 

gemeinsam Lösungen und Strategien für lokale Problemlagen. Neben der Förderung  durch das 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend von konkreten Einzelmaßnahmen aus 

einem Aktions- und Initiativfonds werden die Kommunen außerdem kostenfrei durch Beratungs- und 

Coachingangebote unterstützt.  

 

Das Bundesprogramm bietet großen Spielraum. Es gibt drei Handlungsfelder, auf die sich beworben 

werden kann: Handlungsfeld „Demokratieförderung“, „Vielfaltgestaltung“ und 

„Extremismusprävention“. Die Anmeldung für das Förderprogramm läuft über ein 

Interessenbekundungsverfahren. Sie finden alle notwenigen Informationen zum Ablauf, zu den 

Handlungsfelder und Musteranträgen unter folgendem Link:  

 

https://www.demokratie-leben.de/zusatzseiten/interessenbekundungsverfahren-2019-kopie-1.html  


